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I E

Wir offerieren aus unserer Spezsalabteüung für

OBEL
Eisenbetten, Diwans, Verîikows, Spiegelscbränke,

Tische, Stühle, jSchreibtische, Bücherschränke,

Büffets, Kinderstiifile, Rohrstühle und Fauteuils,

jlohrsofas und Rohrlische, Flurgarderoben etc. etc.

Kompl. Wohn-, Seit- und Esszimmer, extra billig

Wohnzimmer „Erlen"

Fr.
1 Büffets, 3teilig
1 Ausziehtisch,

80 X 120 cm
1 Moquette-Diwan
6 Rohrstühle
1 Ständer

Schlafzimmer Hartholz

1 Spiegelschrank j p
1 Nachttisch, lStänder|
1 Waschkommode mit

Marmor u. Spiegelaufs.
1 Bettstelle

Schlafzimmer „Elsa'
1 Spiegelschrank,2türig.

links mit Facettgläser
1 Waschkommode mit

Marmor u. Spiegelaufs.
2 Nachttische mit Auf-

satz und Marmor
2 Bettstellen mit Schnit-

SchlafzimmerHaibbartboiz
2 Bettstellen, Louis XVI nur Fr.
1 Handtuchständer .j
1 Chiffonnière
1 Waschkommode
1 Nachttisch

Schlafzimmer Nussbaum

1 Spiegelschrank, 2 türig 1

1 Waschkommode mit
Marmor u. Spiegelaufs. 1

2 Bettstellen
2 Nachttische mit Mar-

nur
Fr.

mor

Fr-

Kostenvoranschläge bereit-
willigst

Freie Besichtigung
Kein Kaufzwang
Komplette Ausstellung

Anfertigungen nach Zeich-

nungen.

iT
Magazine zum Globus 1.-G,

Unterer Mülilesteg und Balmhofbrücke.

I I

Wir àrieren sue uneererZpeàîsbîsiîung für

0â
ààtteli, VkMom. 8piegkl8chräliv.

Il8che, 8tü!ile, ^ehreibti8ehe, LijelM8chrMe,

Kükfkt8. !(mlIer8tWL, ko!,r8tWe uncl?autàl8,

^o!ir8oîa8 uncl kchriische, fjurgaràrodeii etc. etc.

»W>, ?<»à> uni! l«à>!^ exlis k!»>s

Wohli/illimsr .Illen"
ILiiàts^ 3teiIÍK
1 àssiedtiscd,

80 X ^2« cm
l Uo^tistte-Oitvàit
gkàstlldls
1 Ltàllàsi-

8ch!asiimmer Hartholz

1 gpikAàààià
1 Xîàltiseìi, 18tâQà?iî
1 Vi^àsckkommoàe mit

Uàrmor u, Ssisxàâ
1 Lsttstslis

8elMàlim,Il8a'
1 gxiegsIsàrsllk>2dÂrÌK

!iáâ mit IXesttAlàser
1 Wâsvdkommoâsmit

Uàrmor v. Sxie^sliìuks.
2X^cdtti8à mit Xuk-

ss.t? tmà Uàrmor
2 Lsitstslisu nit Lslmir-

8ch!ààmmrNâibhaài^
2 LsttstsIIsu, I/ouisX?> «î!k'?t.
1 ÛÂiiàtuoàstààer j

10tiÂoitllièrs
1 ^Vssllìikommdàs
1 ^aàttisetl

Hehlàimmel' kiu88dsum

1 LpisgäLdrällk, 2tüi ixi
1 ifVàsâomwoàs mir

àrmor a. LxikAkIàuks.
2 LettstsIIsii
2 Medttisode mit Uàr-

iRnr

wor

Kostenvoi'ànselilàgô bereii-
wîllig8ì

ssreie Se8ioktigung
Kein Ksàwsng
Komplette Üu88ie»ung

ànkertigungen navii ?eiok-

nungen.

I
7

W»»M t. K.

Unterer AMIeete^ uuà Làlwt drûede



§ e n r i $ u n a n t, (Begribtber be§ internationalen (Roten Sreugeë unb ber

©enferfonbention. ©ein S e B e n unb fein SB e r neBft iiBerfidjtlidjer ®ar=
fteiïung ber SEätigfeit be§ internationalen (Roten ^reugeë bon ber ©ritnbung (1864)
bis feilte. (Sine £juBitäum§fd)rift gum 50jäljrigen (Beftanbe beë internationalen (Roten
Sîreugeë unb ber ©enferïonbention bon E. ©turgenegger, JjüridE). 1 gr. (30
©eiten, 8° gormat, mit 6 StBBitbangen) 80 SfSfg. SSerlag: Strt. gnftiiui Dreïï giißli,
giiricti.

Oîadjbem bie 9Serfafferirt fid) fcEjon buret) berfdjiebene ©djriften at§ Begeifterte
Sßionierin be§ (Roten îtreugeê Betätigt Bat, loibmete fie gunt guBiläunt be§ 50jät)rigen
Éeftanbeë biefer Bumanitärcn fsnftitution bem bereijrungêtbûrbigen (Segrimber §enri
©itnani eine SSiografaBjie, bie eë berbient, red)t biete Sefer gu finben. ©otooljl burd)
bie mannigfadjen (Srfolge, bie bem großen SBoffltäter Befdjieben tuaren, lnie bùrd)
jene triiBe ©Bodje, in ber itm bie (Kelt in faft unBegreiffidjer SBeife gu bergeffen
fdjien, Bietet biefe 2eBenëgefd)id)ie eine tuafirt)aft intereffante Sefii'tre. ®ie fegenë»
reidje internationale (Bebeutung bon ©unant'ë SeBenëtuerî luirb mit biet Ùmfidji
unb üBergeugenber SBärnte gefdjilbert. ©ed)§. toofilgelungcne Slbbilbitngen ergangen
ben ®ej;t auf§ gtüctlidifte.

unli^ht
eife

FUR DIE GROSSE WÄSCHE.

Ihre Tisch-, Bett- und
Leibwäsche wird weiss

wie Schnee durch den

beständigen Ge-
b r a ii c h v o n

Sunlight
Seile.

L24'2

Mcherschan.
Henri D u n a n t, Begründer des internationalen Roten Kreuzes und der

Genferkonvention. Sein Leben und sein Werk nebst übersichtlicher Dar-
stellung der Tätigkeit des internationalen Roten Kreuzes von der Gründung (1864)
bis heute. Eine Jubiläumsschrift zum Mjährigen Bestände des internationalen Roten
Kreuzes und der Genferkonvention von C. Sturzen egger, Zürich. 1 Fr. (36
Seiten, 8° Format, mit 6 Abbildungen) 86 Psg. Verlag: Art. Institut Orell Füßli,
Zürich.

Nachdem die Verfasserin sich schon durch verschiedene Schriften als begeisterte
Pionierin des Roten Kreuzes betätigt hat, widmete sie zum Jubiläum des Mjährigen
Bestandes dieser Humanitären Institution dem verehrungswürdigen Begründer Henri
Dunant eine Biographie, die es verdient, recht viele Leser zu finden. Sowohl durch
die mannigfachen Erfolge, die dem großen Wohltäter beschieden waren, wie durch
jene trübe Epoche, in der ihn die Welt in fast unbegreiflicher Weise zu vergessen
schien, bietet diese Lebensgeschichte eine wahrhaft interessante Lektüre. Die segens-
reiche internationale Bedeutung von Dunant's Lebenswerk wird mit viel Umsicht
und überzeugender Wärme geschildert. Sechs, wohlgelungene Abbildungen ergänzen
den Text aufs glücklichste.

UNljHlit
litt oitt kttv8W WâMkì.

Hire Lett- nnc!

Lei!)wâ8eke wircl wei88
wie 8elilnee ciuueli (ien

kestàcii^en Oe-

Izrnueêi von
8 n nli ^ îit

Heite.
L242



Eidgenössische Bank A.n., Zürich,
Aktienkapital und "Reserven, BY, 44,150,000

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Äufbewahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfàohern.

Depositen auf festen Termin. — Vorschösse auf Wertpapiere.

Sparkassenhefte. — Obligationen. — Wechselstube

Vo, Anschaffung pîANOS
^HARMONIUMS
verlangen Sie gratis Kataloge bei

E.C. Schmidtmann, Basel
Socinstrasse 27.

Magenleiden!
Hämorrhoiden!
Hautausschläge!
Kostenlos teile ich auf Wunsch
jedem, welcher an Magen-,
Verdauungs- und Stuhlbe-
schwerden sowie Hämor-
rhoiden, Flechten, offenen
Beinen, Entzündungen usw.
leidet, mit, wie zahlreiche Pa-
tienten, die oft jahrelang mit
solchen Leiden behaftet waren,
hiervon schnell u.dauernd befreit
wurden. Tausende Dankschreib.

Krankenschwester-Wilhelmiiie
Walkmllhlstr. 26, Wiesbaden

für '/«

TirKlebs»

^ghurtPrâjîaraie

von Aerzten selbst gebraucht
und verordnet. Glycobacter-
Yoglurt-Tabietten ges. gesch.

als Glycinjocur-Tabl. 45 St.

Fr. 3.90. 100 St. Fr. 7.80.
Y.-Ferment ausreich. 3 Monate

Lt. Y .-Milch" täglich in ca.

3 St. unter Garantie des Gelingens
Fr. 3.2-5. In Apotheken u. Drogerien.
Prospekte und Proben kostenlos vom
Psitteriolog. Laboratorium v. Dr. Ernst
Klebs München 33/A. 5. Alleinvertretung
f.d.Kt.Zürich: Leonhards-Apoth., Zürich.

üüüiüiiiüüii
Ersatz für Frischobst sind gedörrte
Bananen. 2 kg.-Packet Fr, 3.50

franko von E. R. Hofmann in Sutz

bei Biel.

Sterilisierter

der Berner Alpen-IVlilchgesellschaft Stalden i. E.

LZ# -— —iëfcj

^ Bärenmarke. "

Vorzüglich für

Schlagsahne, Glaces, Süß-Speisen.

Für Diätkuren ärztlich empfohlen.

Spdrri-Détail a.g.

Zürich
[gutter und Modebilder zu Diensten. |

Üamenkseiöerstorte
in Wolle, Baumvrolle und Seide

Dames« ssd liflder - JCeniekflon
Blouses, Baierrbcke.

Reichhaltigste und aparteste As»-
wähl in sämtlichen Abteilungen,

Massanfertigung in vor-
sehmster Ausführung

kiêxeààeàe àà ^ Târieà.
àlriÎSnkaxiîÂl nnâ LìSssrvsii, Vì- 44z150,0O0

Vermittlung von îtspiîààgm.
ltukd««skrung von Wsripapioron. — Vorm'àng von Irssorfâokern.

vopositsn auk kosten lormin. — Vorsoliüsso ouk Wortpapioro.

spârkssssnkokto. — vdligationsn. — Moàslstià

v°. p^08
àUkkM0MlM8
vsrisngsn Sis grstis Xstsiogs bsi

L.L.Lekmiàtmsnîi, Losel
Loeinstresss 27.

Nageàiâen!
UämorrdsiÄenl
ttautAussâ?lâge!
Kostenlos teile icd auk V/uvsek
jeàem, weleder sn lVla^en-,
Verâannri^s- uvâ Sìudlve-
sckwrerâen sowie Kâinor»
áotá--ll, k^recàteii, okkensli
Seineil, Ze» us v,
leiâet, mit, wie ^âklreieke ?2-
Uenteu. âie okì jàel->uè mit
sàdeu lleilZeu bed^ttet varen.
diervonsclmellu.âaueimâdelr-eit
wurâell. 172usevâe Oanlcsekreib.

K!'SákN8lî!MàlÛV>»'.êl!IIiIIlZ
WàmviilsIr.Se, Meàà ^^7

tirr V-

fggk'Mî-prZpZpê
vou verstell selbst Asbrellàt
und verordnet Ki^oobseter-
Vegturt-Isbieitsii ?sà
sis kivoiniovur IsbI. 4S 8t. —
?r. 3.30. 100 8t. ---- ?r. 7.80.
V.-5erment eusreien. 3 illouets

kt. ?.-Niìâ' tâxlià w es.

3 8t. unter kerantie des Kelmgen»
?r. 3.25. In ^.poàsksll u. Drogerie«,
krosxekts und krobell irostsnlos vow
r>s!ltsrlolog. !_sdoràrium v vr. Lrnst
Xlsds tdünvken 33/iì. 5. álìsinvertràn?
f.à. I5t. Atirià: keeniierds-Apotk., lûrieil.

WWVZWWWWWW
^rsaii für ^risàbsi sinü gollörrto
VanÄNSN. 2 KZ-.-Iìkôt ?r, 3.50

krào von tt. ttokmann in 8ut?

ksi Lisl.
SiZ!WiWWWWW«WWWVWKNWW

8t6ii1ì8iert6i'

cler kornsr Aîpon-lVûiokgesollsvkatt 8tslüsn >. L.

-—
.iZëremriàrlce^

Vorziügliok für

8oltlag8âkns, Llsoes, 8ük-8poisen.

k^ür lZiàtkuron àrNliok empkolilon.

8s)ôi'i'î l)ài! k.

lauster unll iVIollobilclsr ru ttîsnstsn.I

liamEtckîvîûsrstvm
in Wolle, Ls>lllliv?oUs und Zsiâk

IZsNkZ- NÄ Kisà-^Mtjsll
Nggzsk, Werrdete.

ReìodksdàiZsts riaâ spsrtsets L.»»-
v?sk! ill sswtiieksll á.dteilllllx».

ìîsgssllksrtixllllZ ill vor-
ssìullstsr àekiilll-rwE



psan)
Mijdütkmcjcivför
laiche w.HaitmaW

"Nachf.vGypkrVumkrli
Jonnenquallt)
ZiiiHcH

Kataloge

Wer seine Tochter liebt-

Dieses unübertreffliche und zur Haarpflege
telir empfehlenswerte fetthaltige

Haarwasser
ist à Fr. 3.— erhältlich in besseren Coiffeurge-
Schäften sowie in der Parfümerie

Bergmann & Co., Zürich
Balinhofstrasse 51.

Reformhaus EjJÜ z. Meise

Zürich, iVJünsterbrücke.
Filiale: Badenerstrasss 60.

sorgt für deren

Gesundheit. —

Frei von jedem

Druck, und eine

natürliche

Stütze ist der

Maß: Weite

unter der Brust.

Preis :

Fr. 6.-, 8.—,
Fr. 10.50

Brust-

Rock-

Träger

Damriaft

Elegant

Preiswert

sind

LYßA-FAHRRÄDEK
Ihyra-Extra-Pr ima-P neumatlo«
Verlangen Sie Zusendung unseies Kataloges
NE über Fahrräder, Nähmaschinen, Sprech-
apparate und Schallp'allen, Waffen und
Munition, Uhren, Gold- und Silberwaren,
Sport- und Gebrauchsartikel.
Hermann Klaassen G. m.b. H.

Prenzlau (Deutschland).

Wer seinen Kindern blühendes Ans-
gehen und eine kräftige Konstitntion
sichern will, ernähre sie mit der altbe-

währten

„Bärenmarke"

-Bären-Marke"

I

îèà»'

làà
àtnenczuulld

Usi- 8KM6 loeiiier êiedi-

lîvrxniirnil ^ Ztiiricî»
LÄ>l»l!vf8tlg.88v 61.

kàMm x- ^eise
^iirivî«, Mnstsrdrüvks.

Alliais! Lgàsnsrstrassg KV.

sorzt lür àereu

<Zssllllàdsit. —

?rsi von ^jsàsm

Oruok, ui>à eine

llàtijrliàs
Stütze ist àsr

NsL: IVsits

unter àr Lrust.

5r«!s:

?r. 8.—,
?r l<>.5<>

kl'UZt-

kìgek-

Ii-ägki-

Uiì;rlisfl

MM
Mismll

»!nà

à»-?Qeuviàtlo^

iíermsnn ^Issssen L. m.b. l-i.

prenzlau (Osutsàiaiià).

^Vsr ssinsa Aiiìà'v viiikenües
AkZi«îî ui cl sins tirîittîKv
sieiisrn iviii, srnàrs sis mit àsr nltbs-

6?ârtsn

.Làrsu-iUg.rIîk"



„Stuf n a et) Sern", Sßraftifdfer Hîatgeber unb SBegloeifet buret) bie ©djioeige»
rtfdEie Sanbeêauëfteïïung (Efîat btê Oftober 1914), gu ben ©tfiöri^eiten ber Sintbeë»
ftabt unb Umgebung. Son Sr. St. gefiger in Sern. Sftit bier Sßoft!arten=Seitagen in
mobernem Xtefbrucf, 12 Sejtbitbern nad) geberjeidjnungen bon ÏDÏ. ©ojelbofer, foliote
adjtfarbigem Sßlctn bon Sern nebft ©trafjenbergeidjnië, Sageplan unb Sogelfdjaubitb
ber SluSfteïïung uftD. 104 ©eitert. S" Xafdjenformat mit effeftboïïem ltmfdjlag.
Sreië ffr. 1. (Sf3artie})rei§ 13 @jpl. für ffr. 12.) Serlag ^ofianneê Stanïe in ©m=
miêljofeit.

Segreifft 2>u jefjt, iîielidjen
bie Itneinigfeit,

®ie jroifd)en unS herrfdjte in früherer Seit?
SBarum mir oft gnmblojj mürrifd) unb bBî?
SSir roareit fjatt beibe gar fdjvecfltd) rteroSS.
@d)utb baran roar, rote id) beutlicf) jefct fclj',
Sur einjig ber attfrcgenbe Sobnen«Saffee.
Seit roir „©artin" im £>auë!)alte fjabeit,
3fl unfer ®roH für immer begraben.
©inb nimmer tierbös mtb Beffer genährt,
„©anitt" ijat fid) roirftidj trorjüglid) beroäljrt.
SBir trinfen barum and) fürber£)tn,
Rein anb'ren Saffee als ben bon „@amn."

Sluë ben Sîiûjrmittetroerten ber
©teffen & Sötlljetm îl.=®. in Dtten.

BAD LOSTORF Station Ölten
530 m ü. M., vollständig renoviert. Saison Mai bis Oktober. Stärkste Radium-
Schwefel nnd Radium-Gipsqnelle der Schweiz. Vorzüglich bei Gicht, Rheumatismus,
Hautkrankheiten, Frauenkrankheiten, Krampfadern, Katarrhen etc. — Zentralheizung
leekt. Licht, Halle, Lesezimmer, Damensalon, Restaurants, Waldspaziergänge, Telefon,
Post und Telegraph im Hause. — Postverbindung 3 mal täglich mit Ölten.

Pensionspreis: Fr. 5.50 bis Fr. 8.— Ständiger Kurarzt: Dr. Alfred Michel,
Lugano. Prospekte durch den Direktor: Joe. Schaler. (Zàg.B.424)

Frühere Jahrgänge vom

„Am hänsl. Herd"
Jahrg. II.-XIII. brock. Fr. 1.80, geb. Fr. 3.20

XIV. «.XV. „ „ 2.-, » „ 3.50

Damen-
und Herrenkleiderstoffo chic, solid und billig,
Wolldecken und Slrumpfvrolle liefert die

Tuchfabrik Seimwald.
Kt. St. Gallen.

Bei Einsendung alter Wollsachen reduzierte
Preise. — Muster franko.

Grosse Auswahl

in modernen Seiden-
Stoffen für Ball- und
Gesellschafts-Toiletten.

Fertige und halbfertige Roben
eleganter Kostüme zu
mässigen Preisen in
unserem MassatelierAnfertigung

E. Spinner & Co. Seiden-Spinner, Zürich

Verlangen Sie gefl. unsere
reichhaltige Muster-

kollektiou von Seidenstoffen

Bahnhof-
Strasse 52.

BScherschau.

„Auf nach Bern", Praktischer Ratgeber und Wegweiser durch die Schweize-
rische Landesausstellung (Mai bis Oktober 1914), zu den Schönheiten der Bundes-
stadt und Umgebung. Von Dr. A. Zesiger in Bern. Mit Nier Postkarten-Beilagen in
modernem Tiefdruck, 12 Textbildern nach Federzeichnungen don M. Doxelbofer, sowie
achtfarbigem Plan von Bern nebst Straßenverzeichnis, Lageplan und Vogelschaubild
der Ausstellung usw. 194 Seiten. In Taschenformat mit effektvollem Umschlag.
Preis Fr. 1. (Partiepreis 13 Expl. für Fr. 12.) Verlag Johannes Blanke in Ein-
mishofen.

Begreifst Du jetzt, Liebchen
die Uneinigkeit,

Die zwischen uns herrschte in früherer Zeit?
Warum wir oft grundlos mürrisch und bös?
Wir waren halt beide gar schrecklich nervös.
Schuld daran war, wie ich deutlich jetzt seh',
Nur einzig der aufregende Bohnen-Kaffee.
Seit wir „Sanin" im Haushalte haben,
Ist unser Groll für immer begraben.
Sind nimmer nervös und besser genährt,
„Sanin" hat sich wirklich vorzüglich bewährt.
Wir trinken darum auch fürdcrhin,
Kein and'ren Kaffee als den von „Sanin."

Aus den Nährmittelwerken der
Steffen à Wilhelm A.-G. in Ölten.

SÜD l.V8IM5 8tàn Vlten
539 m ü. ill., voilstänckiA renoviert, saison lllai bis Oktober, stärkste Raàium-
Lodrvsksl nnck Rackiuw-Oixsgnells cker sekrvà. Vorzmgstiob bei Oiobt, Rbeumatismus,
Liautkrankdeiten, Orauenkravkbeiten, Xramxkacksro, Xatarrbsu sto. — ZsntralbeisunK
ieskt. Oiobt, Halls, Oeseaimwer, Oamsnsalov, Restaurants, 1Valckspa2ier?äNAe, Velskon,
Lost unà Nelsxraxd im Sause. — Oostverdiuckunx 3 mal tägsticb mit Oitsn.

U-nsionsxrei» : Or. 5.69 bis Or. 8.— stänäiKer Xurar^t: Or. L.1krsâ Ullvdvl
Ouxano. Orospekte ckurob ckeu virsktor: lko» SoUuler. (2äK.L.424)

?rüdoi-ö (tàxâuxs vom

bàl Herck"
llabrA. II.-XIII. breed. Or. 1.89, Zed. Or. 3.29

XIV.-.XV. „ 2.-, „ S.S9

vamen-
uvâ llorreaklsissrstoirv I^vio, soliâ uuâ dUIix,
VfoìlâoekvQ untl 8trump5vfvII« àis

». St. S»II«i>.
Sel «wssvàas oils- VoII»aoI>«!i roâll-1-rt«

— I^lustsr kr»O^o.

Kresse ilusveabl

ill mocksrllsll Lsickell-
stotkell kür Lall- uuck

(xoselisebakts-'I'oilsttsll.

ein«! dklkkertts« lî<»k>e«

olsZalltsr Xostuws ?u
mäseiASll Orsisen in
ullssrem iblassatslisr/ìntsrtigung

s. Spmssr â ve. 8sillön-8pinnsr, lüi-ieb

VeriallASll Lis ^sü. unsers
reiobbaltiAS Cluster-

Kollektion von Leicksllstokksn

kaliài-
sti-asse 52.



IHlRpm UH7 Fettleibigkeit wird garantiert sieher beseitigt durch Dr. Riohters Früh-
nUHl ULCHli stookstee. Einziges unschädliches Mittel con angenehmem Geschmack
und glänzender Wirkung. 1 Pak. Fr. 3.—, 3 Pak. Fr. 8.—. Zollfreie Znsendung durch Insti-
tut Hermes München 134, Baaderstr. 8. Dr.med. Qu.schreibt: Konstatierte Gewichtsal-
nähme von 5—6 Kilo, ja sogar 9'/« Kilo in ca. 21 Tagen.

St.-Jakobs-Balsam
Hansmittel I, Ranges.

von Apotheker C. Trautmann, Basel.
Dose Fr. 1.25. (Internationale Schutz-
marke.) Die beste antiseptische Heil-
salbe für Wunden und Verletzungen
aller Art, aufgelegene Stellen, offene
Beine, Krampfadern, Haemorrhoiden,
Ausschläge, Brandschaden, Hautentziln-
düngen, Flechten etc. Der St. Jakobs-
Balsam ist in allen Stadt- und Land-
apotheken zu haben oder direkt in der
St. Jakobs-Apotheke, Basel.

Prospekte zu Diensten.

Sfeinfels-Seifeistnurecht
wenn jedes Stück

unrenstehendenFirmastempelträgt"
Unterschiebungen weise man zurück

weiss© iin<l gelb©

Steinfels^Seife
verbürgt, im Gegensatz zu Waschpulvern
irgend welcher Art, die Dauerhaftigkeit

der Wäsche.

Rheumatismus.
Wer keine Hei-
lung findet gegen
Gicht, Reissen,
Gliederweh und
Gelenk-Rheuma-
tismus, kann

Hilfe finden durch
Bühlers selbst-
erfund. lOOOfach
erprobtes Natur-
Heilmittel und in
wenigen Tagen
vollständige Be-
freiung v. s. qual-
oll. Schmerzen.

Dieses Mittel,
Bühleröl, gesetzl. gesch., -f Nr. 28076, ist zu haben
X. d. Yictoria-Apoth., Bahnhofstr. 71 und Josef-
Apoth. y. Dr. Aisslinger, Zürich-Industriequartier
Prospekte und Zeugnisse werden gratis versandt.

Pianos
Harmoniums

neu und gebraucht, billigst.
Garantie. Teilzahlung.

Stimmungen. Vermietung.

P. Jecklin
Söhne

10 Oberer Hirschengrabea 10

Zürich I.

Palzem
^Waschpulver/
^bewährteste
IkL Marke J^SÉi

„Ola" Biscuits u.Waffeln
nur Qualität

Hygienisch- automatische Fabrikation.
Wo nicht erhältlich, werden Bezugsquellen nachgewiesen.

Fabrikanten Otto, Lehr & Co., Altstetten-Zürich^

IfNNPNI ?sttlsikigksit wirà Aaralltisrt siàsrksssitiAt àurok o,-. Modtere frlitl-
lìUlìi vl-iNIt/t gtHekstee. WllüiASs llllseliäälielies ülittsl von »llASllsìimsm Ossàwseîl
«sä ^ISnêàsr Wirkung 1 ?à ?r. 3.—. 3 ?à. ?r. 8.—. Zolilreis 2ll»snàg llurol, InSii-

tut tterme« IHilnolivn 134, Sssâeretr. S. vr.meä. au.eàsibt: Lloustatisrts (Zsvioktsst-
»abmo vos 5—6 Xilo, M so^ar 9^/s Liilo ill sa. 21 ?aASll.

B» 8t.-àk(à-ààm ch
Hl«,«Mittel I, «aas«»

voll L.potiisksr L. I^rsutmaan, Sseel.
lZoee fr. 1.23. (Illtsrllâtiooals Zeilà-
marks.) Ois bests alltiesptisebs Osil-
salds kür Wlllläsll llllä VsristAllllKso
allsr à.rt, aukAsIsAsos Ltsilsll, offen«
Seine, Xrempimiern, Oasmorrboiäell,
àsseblë^s, Oranäseiiaciell, SsutentAlln-
äuagvn, ssleoiitvn vte. Osr 8t. lekobe-
ka>8»m ist ill »Ilvll Stadt- unä Oasä-
»potüöksll AU ksbsv oäsr direkt io äsr
8t. làobe-Apotlieks, kaeei.

Orospskts -m Oisllstsll.

Lkinkls 8e'lfsl8tnurâ
v/enn^eciss Stück

Msn5tààn firmeÄsmpel^N
Unkrsekiebungsn v/eke m->n Zurück

vv«i«i»v «n«I

Lteitikels^Leike
verkürzt, im Oexensà AU Vssebpulvern
irgend «sleber L,rt, äis OauerbaitiAkeit

àsr IVkiseks.

lunss Laâst
6llokt, kv!s«0ll,
01isÄvr4vod un6
6>vIvvk-Zîkv«ii»».
tismus, k»nri

Hilks Lllâsv âurod

erkunâ. 1000k»ed
erprobtes I7»tnr-

Dieses Mittel,
vübleröl, ssesetisl. xesod., 4- ^r. 28076, ist 211 baden
i. à. Victoria-^xotl,., vàdokstr. 71 uock àsk-
^potd. v. vr. àslillxvr, 2üriob-Iväustrio(iuartisr
?rospoblts unà 2eu^Qisse iveràeii gratis vsrsaaàt.

kianos
Harmoniums

neu uuä xebraueüt, billigst.
Larunlis. leii/alilung.

Stimmungen. Vermietung.

elSàUD
Sölills

10 Oberer IlirsokellKraizs» 10

Siirivd I.

àVàsclipìtlver/
dewsd^iests

Oîâ" kiscult-s i».^skkell»
nur (juulitüt

Lx^isuisà- nutninutissliv fulirikutinn.
VVa lliolit srbältlieti, îsrdsn LsAUKsgusiieu uaeliKswiessn.

fabniksnlön vtto, Itàrâ (!<>., ^Itàtìen-^ûriel^



SialUnifcfie Sß ol! 8 m är en. ITeBerfefei bon iß a u I § e t)j e. HKit 38

getAnungen bon iMap 23ed)§lex. 2Künd)en, 3- g.Seljmannë »eüag. gebum

ben iïïif. 4.—. — ©inb audj bie italienifdjcn »olfêmardjen inc£)i fel&îji ©djopfungen

bon ßebfeS btdjlerifdjein, ©eifte, fo ijt eS bod) befonberê tetgboll, burdjtljti alê ben

berufenden beutfcfjen Interpreten bic italiertifcfjc »olfêfeele unb ifjre »eetiijluffuixg
burdt beutfdje unb morgenlänbifdje (Sinlbirtungen tennen gu lernen, ©erabe xm

Kardien seinen fid) ja bie eigene Äuttur -eineS SSoIïeë unb xÇre. gufamtnenljange mit
anbeten Kulturen am beutlidjften, Kit bent Uebebotten »erftanbnxê, baë man au§

feinen Sichtungen lennt, mit fd,onenber CtücEfidit unb mit feinftnrnger ®:ntanfeijung
ber eigenen Stuffaffung, I)at §epfe biefe Kardjen übertragen. Lr mottle lieber bte

ausgegrabenen gunbjtücfe mit allen iljren an()angenben ©puren xÇrer J»erfunft ben

Alefern überliefern, als il)nen bie greube an ber tunftloS fdjmeifenben »I)aritafxe be§

»olles bertümmem. ©einen Utenfein t)at Sßaul £>et)fe bie ttalientfSen «oIfömard|en
zugeeignet. Unb baS ift fidjer, in ber Haren ©pradje-®eijfe§ ftnb bie_ xtaltentfÇen
»olfSmärdien genau fo toie bie beutfdjen »olïêmârdjen ber »ruber fcmtn. ^"^ig,
bon ber beutiebeu Qugenb otine SluSnaljme gelefen gu toerben. Set e'djie Kardjengexft
iuelit au§ biefen 25 ©tiidert, bie ben $nl)alt Btlben. ©ic erinactifenen Ssereïjrer beë

S)iditer§, bic ben tiefen im Sftärdjert liegenben ©inn betftdjen, iuerben biefeê 23ud)

aber audi gern gur £>anb nehmen unb l)oI)en ©enufs barauS' fd)öpfen. Kap 3BediS=

IcrS cntgücfenbe gebetgeidjrtungen unb ber gefdjniadöotte ©irtbanb erfjöljcn ben SBcrt

beS 83ud)eS unb madjen eS gum @efd)cnftoerï borgiiglid) geeignet.

Frau Äug. Girsberger
Zürich, Oberdorf 24

empfiehlt in grosser Auswahl

KranKen-fahrstühle
Zimmer- jlolistiilile

Liegestühle

Nachtstühle u. Bidets

Rollschutzwäode

r=JTechnikum Mittweida
[I Direktor : Prof. A. Holzt. Königreich Sachsen,

~ -crKho^o« tonhn. Institut für Elektro- u.
uireaior: riuna'"""" — i

-* Höheres teehn. Institut für Elektro- u.

ËeMnenteohnik-

Sonderabteil. I. Ingenieure,
oiker u. Werkmeister. Elektro- n. UMehioen-rj"
Laboratorien. Lchrlabrik-Werkstätten. ;

Älteste und besuchteste AnBtalt.
Programm etc. kostenlos v. Sekretariat. |

Jede Hausfrau spart viel Geld,
wenn sie die Schrift „Wie er-nährt man stich gesund und
billig?" liest. Man verlange Gratis-
Prospekt vom Reform-Verlag in
Sutz (Bern).

Mcherschav.

Italienische Volksmärchen. Uebersetzt von Paul H eh se. Mit 38

Zeichnungen von Max Wechsler. München, I. F. Lehmanns àlag. Preis gebun-

den Mk. 4.—. — Sind auch die italienischen Volksmärchen incht selbst Schöpfungen

von Heyses dichterischem Geiste, so ist es doch besonders reizvoll, durch ihn als den

berufensten deutschen Interpreten die italienische Volksseele und ihre Beeinflussung
durch deutsche und morgenländische Einwirkungen kennen zu lernen. Gerade im
Märcken zeigen sich ja die eigene Kultur eines Volkes und ,hre Zusammenhange mit
anderen Kulturen am deutlichsten. Mit dem liebevollen Verständnis, das man aus

seinen Dichtungen kennt, mit schonender Rücksicht und mit feinsinniger Hintansetzung

der eigenen Ausfassung, hat Heyse diese Märchen übertragen. Er wollte lieber die

ausgegrabenen Fundstücke mit allen ihren anhangenden Spuren ihrer Herkunst den

Lesern überliefern, als ihnen die Freude an der kunstlos schweifenden Phantasie des

Volkes verkümmern. Seinen Urenkeln hat Paul Heyse die italienischen Volksmarcheii

zugeeignet. Und das ist sicher, in der klaren Sprache HetM sind die italienischen
Volksmärchen genau so wie die deutschen Volksmärchen der Bruder Grimm würdig,
von der deutschen Jugend ohne Ausnahme gelesen zu werden. Der echte Marchengeist

weht aus diesen 23 Stücken, die den Inhalt bilden. Die^ erwachsenen Verehrer des

Dichters, die den tiefen im Märchen liegenden Sinn verstehen, werden dieses Vuch

aber auch gern zur Hand nehmen und hohen Genuß daraus schöpfen. Max Wechs-

lcrs entzückende Federzeichnungeil und der geschmackvolle Einband erhöhen den Wert
des Buches und machen es zum Geschenkwcrk vorzüglich geeignet.

fraàg.Kiàrger
Xui-iâ, Obei-äork 24

emxüsiiit in Zrosssr àsivakl

kûsàll-fàMlk
Ammer-polktWe
Ukgestühle

kiachletWe u- kià
koàehuUAàà

M«eîûsl-s
fi viràtor: H.. Sole-t. ^Sulgreiod Saodseu.

^ »-à». Institut tür Màtro-^ Sâsi-es tscàn. Institut à Msktro- n.
iilnsllIUnsntsadnilt. Sosâ°r»I»°e. I.

s. V-i-vw-i-I-r. ».

I radorâtorien. I^odrladritl ^erkstàtleo. -

à-»»» àesto uaà desuditesìe àslalt.
W» I ?roxr»rllrQ elo. kosîeulos v. Lekret^iiài. ^

llsàs Làuskraii spart viol (Zelä,
ivsnll sis à Zelirikt „VI« vrilîitlrt n»»» «tel» n«<t
dìtlÎA?" lisst. Klan vsrlanxs (Gratis-
?rospeàt vom Rskorm-Verlas in
Loti- (Lern).



Schweizerische Kreditanstalt
suss ZÜRICH*Basel, Genf, St. Gallen, Luzern, Glarus, Lugano

Depositenkassen :

Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld Zürich,

Oerlikon und Horgen.

Aktienkapital und Reserven : tOO Millionen Franken,

Annahme von Geldern
anf Einlagehefte à 4 °/» p« a.

gegen 4®/® Kassa-Obligationen anf S Jahre fest,
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene

Depots),
Verwaltung von Mundelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

de/? D7o/we/2.'„ £>/: /To/wne/• '
£/e<-v?cr^/ cte//'o6 d/'e CT/oo/fle^e/? -

bH
FRÜHZEITIG EßSCHÖfFTEHj

sich matt fühlenden,
riERVÖSEH EßWACIMj
schwächm.
leicht erregbaren KIMDEßM

krHflMMFISjjj

DAS ALTBtWÄMRTE KBÄPFIOIIIlOSn ITTEL I

J)"e /fe/ide/7 -w/ c9e/7 (£56^7 iïwg
Z/e//b/?^e/î dV'e /'edoo^ qqsd/'dc-^/

8àài'>8à l(reàn8iali

^ ionien^kasel, Ksni, 8ì. Lallen, l_uTsrn, LIarus, «.ugano

DSx»olsiìSr>.ka«ssii:
Naîkausplak, Lngo, âusssrsikl, Untersìrass, Lesielll ?ûrivk,

voi'Iillon uncl Norgon.

/ìkîienkapita! unl! kîeserven: M Millionen franken.

à»»»I»ii»o von Hslàvri»
»»k k!ti»I»xàeLtv » 4 °/o p. ».
KvKvi» 4 /o It»»«»OdìlK»îtvi»vi» »»r Z ^»Iirv îìesî,

à»LI»0HV»!»rl»i»K »»à Vervr»ItR»i»^ v«l» ^Vvrtz»»pîvrvi» («Ae»o
Voxot«),

V«r>v»ltliiix v«» Zliintlvlv«rmi>zx«n.
V?Nìv»»voU»trvà»i»x«w »»à Vvr>»î»xei»»vvriv»It«i»xvi»,
Lv«»rx»nx >«» L^»pît»I»i»I»xeii,
à»tà?»i»x vv» »«r«v»»»à»Kvi»,
Vvrnliktnn^ v«» VrvsvrLÄvdvri»,

âe/? ??c?/»s^z.'„ O/?cSz// â/'s cyoo//?s/>LZ1 -

Kl-!
WtLMIö Wcnömcn.I

sick msl-l- füklsnclSri,

IlMW
ÄMcnucnkn.
isickl^ SrreKbsren

Ls «ze/^e/? z7?z/ c)e/?? <5/o^
^s/'/dlz?^s/7 L/e /e<)oa6 ac/?c^c^/cc^.
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